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Mammutjagd

Auftrag:

· Lies den Text alleine durch und warte auf deinen Partner.

· Besprecht zu zweit, wie die Jäger früher jagten.
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Aufgeregt reden die Männer der Mammut​jägertruppe durcheinander. Nach einigen Fehlschlägen ist es ihnen endlich gelungen, ein prächtiges Jungtier in die Falle zu lo​cken und zu töten. Der Mammutbulle wiegt einige Tonnen. Das bedeutet genügend Nahrung, um die 50 Menschen der Sied​lung für einige Wochen zu versorgen. Die Jäger sind von der langen Treibjagd er​schöpft und hungrig. Dennoch machen sie sich gleich ans Zerlegen der Beute. Noch vor Einbruch der Dunkelheit haben sie das Tier so weit zerteilt, dass sie es aus der Grube schaffen können. Das wichtigste ist jetzt, das Fleisch vor den plötzlich aus der Dämmerung auftauchenden Wölfen zu schützen. Ein paar besonders hungrige Tiere haben sich bereits an die Menschen​gruppe herangewagt. Sie werden mit Stei​nen verjagt. Der Hunger der Wölfe ist je​doch grösser als ihre Angst vor den Men​schen. Das Rudel kommt immer näher. Rastlos schaffen die Männer die Teile ihrer Jagdbeute an einen geschützten Ort und entfachen rundherum Feuer. Mit der he​raufziehenden Dunkelheit wird das Heulen der Wölfe stärker. Die Jäger suchen nun auch Schutz im Inneren ihres Feuerreises. Immer wieder leuchten ihnen aus dem Dunkel der Nach die hungrigen Raubtier​augen entgegen. Doch keiner der Wölfe wagt es, das Feuer zu überspringen und die Menschen anzugreifen. 

Am nächsten Tag wird das Mammut ganz zerlegt. Jeder Knochen, jede Sehne, die Haut, die Stosszähne, ja selbst die Inne​reien und Gedärme sind den Steinzeitmen​schen nützlich. Aus den grossen Stosszäh​nen, Knochen und Häuten bauen sie ihre Hütten, das Fleisch wird in den Vorratsgru​ben gelagert und mit den riesigen Schul​terblättern des Mammuts abgedeckt. Aus den Sehnen und Därmen werden Riemen und Schnüre gedreht. Die Blase des Mam​muts wird getrocknet und als Trinkwasser​behälter benutzt.

























